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1. Bundesliga Damen

ESV Weil : SV DJK Kolbermoor 
Sonntag, 16.01.2022, 14:00 Uhr

Sozoniuk in Einzel und Doppel ungeschlagen

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeberinnen des ESV Weil am vergangenen
Sonntag in der 1. Bundesliga Damen beim 6:3 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im
Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 21:11. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das 8. Saisonspiel des Heimteams setzte Ievgeniia Sozoniuk. Nach diesem Sieg
haben die Spielerinnen um Spitzenspielerin Polina Trifonova nun 4 Siege auf dem Tabellenkonto.

Der Verlauf im Einzelnen: Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Lang / Wan konnten Lupulesku / Arapovic
anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Einen
kampflosen Sieg verbuchten anschließend Trifonova / Sozoniuk, da ihre Gegnerinnen Ganina /
Pranjkovic nicht antreten konnten. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Los ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. 2:3 hieß es jedoch am Ende des nächsten Spiels, als Polina Trifonova und
Yuan Wan am Tisch die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht
unverdient beschrieben werden. Izabela Lupulesku konnte daraufhin einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Kristin Lang beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz sich duellierte. Ievgeniia Sozoniuk war in der Partie gegen Naomi Pranjkovic nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Der kampflose Sieg von Hana Arapovic
bescherte dem ESV Weil anschließend einen weiteren Punkt. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 4:2. Polina Trifonova verlor derweil ihr Spiel gegen Kristin Lang unterm
Strich eindeutig in drei Sätzen. Mit 3:1 hatte Izabela Lupulesku im Spiel gegen Yuan Wan hingegen
die Nase vorn. Leider musste Svetlana Ganina ihr Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit
schnell an den ESV Weil.

Durch diesen Sieg hat der ESV Weil nun 4 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei 0 Unentschieden auf
dem Konto, während die SV DJK Kolbermoor nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 7:9
als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die
beiden Teams nun gegen den SV Böblingen (ESV Weil) bzw. gegen den ttc berlin eastside (SV DJK
Kolbermoor).

 Statistik:
 ESV Weil

Doppel: Lupulesku / Arapovic 0:1, Trifonova / Sozoniuk 1:0 
Einzel: P. Trifonova 0:2, I. Lupulesku 2:0, I. Sozoniuk 2:0, H. Arapovic 1:0 

 SV DJK Kolbermoor
Doppel: Lang / Wan 1:0, Ganina / Pranjkovic 0:1 
Einzel: K. Lang 1:1, Y. Wan 1:1, S. Ganina 0:2, N. Pranjkovic 0:1


